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40 Milliarden Mark Beſatzungskoſten
Dreiviertel Millionen Waffen erfaßt Die Verteilung der Polizei in Preußen Der Heizerſtreik in dem Berliner

Elektrizitätswerk beendet Ausſperrung in den Berliner Feitungsbetrieben Unterzeichnung des ruſſiſch polniſchen

Ein anderer Winö
Mit großer Spannung erwartet man in politiſchen

Kreiſen die Londoner Beſpr chung des belgiſchen Miniſter
präſidenten Delacroix mit Lloyd George Denn dieſe Zu
ſammenkunft ſoll endlich die Entſcheidung bringen ob eine
Konferenz von Genf mit Deutſchland ſtattfindet oder nicht
Delacroix war es ja der den Gedanken eines Diktats in der
Wiedergutmachungsfrage ohne Genf angedeutet hatte
Natürlich war die Begründung des neuen Verlangens
weniger brutal als die plötzliche Sinnesänderung ſelbſt
Delacroix hatte noch am letzte n Tage der Konferenz von Spa
am 17 Juli ebenſo wie Millerand der baldigen Anberaumung
der Eenfer Konferenz zugeſtimmt und zunächſt verhinderten
nur die innerpolitiſchen Ereigniſſe in England die Feſtſetzung
des Termins Plötzlich erklärte aber die belgiſche Regierung
zu Beſchlüſſen in der Wiedergutmachungsfrage ſei doch eigent
lich die Reparationskommiſſion eingeſetzt Man ſei nach dem
Verſailler Vertrag geradezu verpflichtet ihr dieſe Zuſtändig
keit zu laſſen Das paßte nun gerade ſehr in die Millerand
ſche Politik die das Ziel verfolgt die Deutſchen auf Jahre
ßingus als gleichberechtigte internationale Verhandlungs
purtner auszuſchalten ihnen vor allem das freie Wort in der
Ausſprache zu nehmen Das wurde aber wiederum der Welt
nicht ins Geſicht geſagt Vielmehr machte Millerand das
ſcheinbare Zugeſtändnis die Deutſchen dürften der Wieder
gutmachüngskommiſſion ſchriftliche Vorſchläge einreichen ja
es beſt he kein Bedenken den einen oder anderen deutſchen
Sachverſtändigen vor der Eatſcheidung zu hören Was glaubt
man wohl was bei einem ſolchen ſchriftlichen Verfahren ver
ſammelter Ankläger die den Delinquenten zuletzt noch pro
forma vorführen laſſen herauskäme Ein merkwürdiges
Spiel begann Millerand dann in Aix les Bains Er ver
ſicherte ſich ſcheinbar der ſtummen Zuſicherung Giolittis zum
Diktatverfahren Dieſer habe nicht den geringſten Einwand
erhoben Aber ſeitdem ſteht die Sache ſchief Jn dem amt
lichen Bericht der am 13 September nach Abſchluß der Be
ſprechungen Millerands mit Giolitti erſchien fand ſich auf
fallenderweiſe kein Wort über die Wiedergutmachungsfrage
Giolitti von der Preſſe zur Rede geſtellt leugnete ſeine Zu
ſtimmung wenn auch nicht recht deutlich ab Man darf nicht
vergeſſen daß die italieniſche Regierung hier ein wenig in
der Zwickmühle ſitzt Frankreich hat bekanntlich auf der
Konferenz von Airx les Bains an Jtalien wichtige Zugeſtänd
niſſe in der Frage des näheren und des weiteren Orients ge
macht und erwartet nun von der Conſulta allerlei Gefällig
keiten u a die ſtrenge Stellungnahme gegen die Deutſchen
die ſich in Genf ausſprechen wollen Aber die italieniſche
Regierung ſchweigt nach allen Tonarten Sie tut der latei
niſchen Schweſter nicht den Gefallen Und wenn Lloyd George
wirklich gegen das Diktat und für Genf iſt wird dem be
drängten Giolitti wahrſcheinlich der Rücken geſtärkt und er
wird ſ inen Anſchluß an die Londoner Meinung offen in den
römiſchen Regierungsblättern verkünden Die Tatſache daß
Lloyd George den belgiſchen Miniſterpräſident nach London
herüber winkt damit dieſer ſich löblich unterwerfe verrät
daß die Millerandſche Politik abſtirbt ſeitdem Millerand
nicht mehr der Chef der Regierung ſondern Vater der
Republik iſt Millerand iſt anſcheinend doch nicht Präſident
geworden um gegen Deutſchland ſchärfere Saiten aufzuziehen
Es wirken in Frankreich Strömungen die den Bogen nicht
allzuſtraff ſpannen möchten und offenbar haben die Sach
verſtändigen Gutachten der Finanzkonferenz von Brüſſel den
unentwegten Nationaliſten und Jmperialiſten Frankreichs zu
denken gegeben Der neue Miniſterpräſident Leygues verfolgt
zur allgemeinen Ueberraſchung nicht die ganz ſtrenge Linie
Millerands Er hat dies dem deutſchen Botſchafter Dr Mayer
wenn auch mit der wenig ſchönen Geſte der Herablaſſung
angedeutet und die Pariſer Preſſe zeigt ebenfalls eine leiſe
ſicherlich amtlich beeinflußte Schwenkung Deutſchland ſolle
ſeinen guten Willen beweiſen ſofort werde man ſich bemühen
erſprießlich mit ihm zuſammenzuarbeiten Damit wird
zweifellos der Rückzug in der Diktaturfrage verſchleiert Man
wixd nerhandeln wenn England und Jtalien gegen den über
holten Diktatplan zuſammenſtehen Wie man mit den Deut
ſchen verhandeln wird iſt allerdings ſehr ungeklärt
Die derzeitigen deutſchfranzöſiſchen Verhandlungen in Paris
ſind wie d utſcherſeits halbamtlich bekannt gegeben wurde
nur Varbeſprechungen techniſcher Art Was die deutſche Re
gierung erwartet und verlangt iſt nach wie vor das was ihr
in Spaa verſprochen wurde Eine allgemeine Konferenz mit
allen Siegerſtaaten die eine Entſchädigung verlangen
mündliche Verhandlung unter Gleichberechtigten

Waffenſtillſtandes

Die Koſten der Beſatzungsktruppen
Der Reichsrat hatte auf geſtern zur Exrſtattung

des Berichtes des Ausſchuſſes üher den Haus haltsplan
des Reichsſchatz miniſteriums eine Vollſitz ung

anbrraumt in der der Berichterſtatter ſich außzerſtande er lärte
das Refergt zu erſtatten weil in der Zwiſchenzeit bekannt
geworden war daß rieſige Erhöhungen der Auf
wendungen für die Beſatzungstruppen erfor
derlich werben Der Berichterſtatter ſtellte infolgedeſſen
die Anfrage an den Miniſter welche Vewandtnis es mit dieſer
Erhöhung Habe und wie hoch ſich nach Anſicht des Miniſters
der Geſamtaufwand ſtellen würde Der von vem Reich s
ſchatz miniſter gegebene Begründung iſt folgendes zu
entnehmen

Bei der Aufſtellung des Etats im Februar 1320 fehlte
jede ſichere Unterlage Die Anfrage bei der Rheinland
kommiſſion über die Stärke der Veſatzung über ihre Gebühr
niſſe an Geld Verpflegung Wohnung Verbrauchsgegenſtände
uſw iſt bis heute un beantwortet geblieben Der
einzige Anhalt für die Aufſtellung des Etats
1920 ergab ſich aus einer Erllürung des Vorſitzenden
der Jnteralliierten Kommiſſion Herrn Loucheur bei
den Verhandlungen in Verſailles im Auguſt 1919 Herr
Louchur hat auf die Feſtſtellung des Staatsſekretärs
Dr Lewald daß im beſetzten Gebiet Kaſernements für 70 090
Mann vorhanden ſeien und auf ſeine Forderung daß die Be
fetzungstruppen dieſe Johl nicht überſchreiten ſollten erwidert
die Zahl würde wohl um etwas höher ſein Das Reichs
ſchatzminiſterium muhte demgemäß annehmen daß nur mit
einer mäßigen Ueberſchreitung vieſer Ziffer zu rechnen ſein
würde Es hat die Geſamtbeſahüngsſtärke auf 80 009 Mann
die Koſten für den Unterhalt der Beſatzung auf 1,92 Mill Mk
veranſchlagt Unter Zurechnung der Ausgaben für die Re
quiſttionen iſt das Reichsſchatzminiſterium auf Grund roher
Schätzung auf den im Etat eingeſtellten Betrag von drei
Milligrden Mark gekommen Aus den ſtets wachſenden An
forderungen an Geld und an Sachlieferungen mußte bereits
in den folgenden Monaten der Schluß gezogen werden daß
dieſer Voranſchlag hinter den tatſächlichen Koſten zurückblieb
Die nur indirekt möglichen Feſtſtellungen
über die Beſatzungsſtärke ergaben eine Ziffer von etwa
130 060 Mann Die von den Beſatzungsmächten geforderten
Barzahlungen für den Unterhalt der Beſatzungstruppen die
ſogenannten Markvorſchüſſe erreichten von Ende Dezember
1918 bis Ende Auguſt 1929 die Summe von 2 313 097 603
für die Lieferung von Verpflegung und Futtermitteln wurden
bis zum gleichen Zeitpunkt etwa 110 900 000 Mk verausgabt
Außerdem ergab ſich auf Grund der im September abgeſchloſ
ſenen Erhebungen daß die bis Ende März 1920 aufgelaufenen
Quartier und Requiſitionsentſchädigungen auf einen Geſamt
betrag von über fünf Milliarden Mark veranſchlagt
werden mußten der zum überwiegenden Teil erſt im Rech
nungsjahr 1920 zur Auszahlung kommt

Dieſe Beträge ſtellen aber nur einen Teil der tat
ſächlichen Koſten dar Es ſteht noch aus der überwiegende
Teil der von den Beſatzungsmächten verauslagten Beträge
für Beſoldung und Unterhalt der Truppen und für von ihnen
unmittelbar bezahlte Requiſtitionen Für die Schätzung der
Höhe dieſer Zahlungen iſt das Reichsſchatzminifterium da es
bisher keinerlei offizielle Aufklärung erhalten konnte aus
ſchließlich auf Zeitungsnachrichten angewieſen für deren Ju
verläſſigkeit keine Gewähr gegeben iſt Der Bericht des
franzöſiſchen Abgeordneten Loucheur den er im Namen der
franzöſiſchen Budag tkommiſſion der franzöſiſchen Kammer am
14 6 20 erſtattet hat und deſſen authentiſchen Wortlaut wir
vns erſt vor kurzem beſchaffen konnten ſchäßt die Koſten der
Beſatzungsarmee bis 1 Mai 1929 auf 4 Milligrden Goldmark
was einem Betrage von 40 Milliarden Papiermark
entſpricht Es iſt nicht erſichtlich ob Herr Loucheur hierbei
lediglich die Koſten der franzöſiſchen Befaßungsarmee oder die
Geſamtkoſten der Veſghung im Auge hatte Geht man von
letzterer Vorausſetzung aus ſo ergibt ſich eine monatliche
Ausgabe von 27,6 Milliarden Paviermark Wenn wir dem
nach nur 15 Milliarden in den Etat eingeſeßt haben ſo ge
ſchieht dies in der Erwartung daß die ganze Beſatz ungs

e einer radikalen Aenderung unterzogen
w r

Der Reichsrct verlangte hierauf über alle Einzelheiten
und Urſächen der hohen Veſatzungskoſten eingehenden Auf
ſchluß und verwies den Etat des Reichsſchatz miniſteriums an

den Ausſchuß zurück Be
Der Prozeß des Keſchspräſtdenten

Bei der Verhandlun egen den MünchnerSchriftſteller Friedrig Frekſa der den Reichs
präſidenten in einer Sondernummer des politiſchen Witz
blattes Phosphox der Trunkenheit des Beſuches unwür

Eine diger Lokale und der Beſtechlichkeit bezichtigt hatte konnte der
Angeklagte zu ſeinen Behauptungen keinerlei Beweiſe liefern

II

nifter der Deutſchen Volkspar

Dagegen wurde durch die Zeugen des Reichspräſidenten als
Nebenkläger die völlige Haltloſigkeit der Beleidigungen dar
getan Nachdem daraufhin der Angeklagte ſeine Vorwürfe
mit dem Ausdruck des Bedauerns zurückgenommen und aus
drücklich hervorgehoben hatte daß er ſich von der objektiven
Unwahrheit ſeiner Vorwürfe überzeugt habe erklärte der
Vertreter des Nebenklägers daß jetzt der Reichspräſident den
Grundſatz Gazetten dürfen nicht geniert werden gelten
laſſen könne Er nehme die Anklage daher zurück und ſchenke
dem Angeklagten die Strafe Das Gericht beſchloß hierauf
die Einſtellung des Verfahrens

Ein Doppelſpiel
der deutſchen Volkspartei
Die Reichstagsfraktion der Deutſchen Volkspartei hat

ſich jüngſt in Weimar zu dem vom Reichskanzler Fehren
bach rerlündeten Grundſatz bekannt Zweck und Erfolg
jeder Sozialiſterung muß Steigerung der Produktion ſein
aber erklärt

Experimente am Wirtſchaftskörper zumal ſolche
die nicht aus wir ſchaftlichen ſondern aus politiſchen Grün
den erwachſen ſind müſſen angeſichts der jetzigen wirtſchaft
lichen Not und der außenpolitiſchen Lae zurückgewie
ſen werden Wir bekennen uns grundſätzlich zur Anent
behrlichkeit des Unternehmungsgeiſtes und 4erkennen in der Erhaltung der ſfelbſtändigen Exiſtenzen in

Landwirtſchaft Anduſtrie Handel Gewerbe und Mittelſtand
eine unſerer dringendſten und vornehmſten ſozialen Auf
gaben Von dieſem Geſichtspunke aus lehnen wir die
beiden für die Sozigaliſierung der Kohlenwirtſchaft gemachten Vorſchläge der Sozia
liſierungs kommiſſion ab bei deren Zuſtande
kommen überdies dem Sachverſtändigen des Bergbaus ein
beſtimmender Einfluß nicht eingeräumt worden iſt

An den Weimarer Beratungen der Deutſchen Volks
partei haben auch die Miniſter der Deutſchen Volkspartei
Dr Heinze und v Raumer teilgenommen Die
Kreuz Zeitung wirft die Frage auf ob dieſe bei

den Miniſter feinerzeit dem Kabinettsbeſchiuß zu ge
ſt im mit haben durch ven der Reichswirtſchaftsminiſter be
auftragt wurde um gehend den Entwurf eines
Geſetzes über die Sozialiſierung des Berg
baues vorzunehmen

Der Vorwärts verſichert darauf Dieſer Beſchluß
wurde vom Reichskabinett am 22 September einſtimmig
gefaßt Sämmtliche drei Miniſter der Deutſchen Volkspartei
Tr Heinze v Raumer und Scholz waren bei die
ſer Beſchlußfaſſung anweſend und haben zugeſtimmt

Jm Gegenſatz hierzu erklärt die Tägliche Rund
ſchau Das Reichskabinett hat niemals die
Sozialiſierung des Kohlenbergbaus beſchloſſen und die
volkspolizeilichen Miniſter haben ihm niemals zu
g e ſt i m m Das Wolfſche Telegraphenbüro hat aller
dings ſeinerzeit eine Nachricht verbreitet die einen ſolchen
Jrrtum begünſtigte wenn nicht geradezu hervorrief aber
dieſe Tendenznachricht über deren Urſprung man ſich noch
wird unterhalten müſſen war falſch und auf Jrreführung
der Oeffentlichkeit berechnet Das Kabinett hat lediglich die
Vorlage eines Kohlenbergbaugeſetzes beſchloſſen
den beiden Vorſchlägen der Sozialiſierungskommiſſion aber
nicht zugeſtimmt und die volksparteilichen Miniſter haben
ebenſowenig wie andere Mitglieder des Kabinetts ſich auf
eine Sozialiſierung des BVergbaus feſtgelegt

Auf dieſe Erklärung antwortet wiederum der Vor
wärts mit folgenden Sätzen

Wenn die Meldung des WTVB vom 23 wirklich auf
einem Jrrtum beruht warum läuft man dann erſt heute
gegen dieſe bewußte Jrreführung der Oeffentlichkeit
Sturm Dieſe Angelegenheit war doch wichtig genug und
die Herren Heinze Raumer und Scholz denen die Meldung
nicht bekannt bleiben konnte haften die verdammte Pflicht
und Schuldigkeit ſofort nach Veröffentlichung des amt
lichen Berichts mit einer Berichtigung vor die
Oeffentlichkeit zu treten Sie haben geſch wiegen Sie
haben geſchwiegen wie die Deutſche Volkspartei und auch
auf der Weimarer Tagung iſt die Richtigkeit der amt
lichen Wolffmekdung nicht mit einem Wort angezweiſelt wor
den Wenn alſo die Tägliche Rundſchau nachträglich den
Beſchluß des Kabinetts in ſein Gegenteil verwandelt ſo
macht ſie ſich ihrerſeits einer grrefüheung der öfent
lichen Meinung ſchuldig Wir erklären noch einmal aus
drücklich der Beſchluß des Reichskahinetts vom 23 Sep
tember wurde einſt im m i gefaßt Sämtliche drei Mi

i Dr Heinze v Raumer undScholz hatten ihm zugeſtimmt Dr Heinze und v Raumer
haben ſich alſo indem ſie der Weimarer Reſolution zuſtimm
ten eines Doppelſyiels ſchuldig gemacht das dadurch
nicht aus der Welt glhaſtt wird wenn man ſich bemüht
die klaren Beſchlüſſe des Reichskabinetts umzudeuten Auch
wir halten es für notwendig die Angelegenheit weiter zu



gerrorgen ver iſt anderem Sinne als die Tägliche Rund
ſchau Es wird notwendig ſein feſt zuſtellen wel
ches Spiel die Deutſche Volkspartei mit dem

inanzminiſter und mit dem deutſchen Volke
reibt

Oie Verteilung der Polizei in Preußen
n Ergän ung der Mitteilungen über die Umbildung

der Polizei wird der Dena von zuſtändiger Stelle noch
geſchrieben Die dem Erlaß des Miniſters Serering vom
4 Oktober als Anlage beigegebene Ueberſicht über die Ver
dinrg und Stärken der Polizei in Preußen ergibt folgende

iffern
Die Stärke der Polizeibeamten wird 85000 Mann

betragen Außerdem ſind in Preußen 9100 Land
jä ger Gendarmen vorhanden

Auf die Provinz Oſtpreußen entfallen 8950 unifor
mierte Volizeibeamte und zwar auf den Regierungsbezirk
Königsberg 2000 Gum binnen 1650 Marien
werder 1300 Allenſtein 4000

Die Provinz Pommern wird 3000 Polizeibeamte
gaben der Regierungsbezirk Stettin 1650 Stral
fund 350 Köslin 1000

Auf die Provinz Niederſchleſien entfallen 3650
Poliziſten und zwar auf Regierungsbezirk Breslau 2390
Liegnitz 1210

Die Vrovinz Oberſchleſien iſt mit 2370 Poliziſten
Ledacht davon erhält das Abſtimmungsgebiet 2000 der Re
zierungsbezirk Oppeln 370

Der Regierungsbezirk S
Provinz Poſen wird 1800 Poliziſten erhalten

Die Provinz Vrandenburg iſt mit 19300 Poli
ziſten eingeſtellt davon entſallen allein auf den StadtkreisBertin einſchließlich 750 Mann kommunale Polizei der
Vororte 17 200 während der Regierungsbezirk Frank

e a O 1040 der Regierungsbezirk Potsdam 1060
erhält

neidemühl der früheren
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Jn Schleswig Holſtein iſt der Regierungsbezirk
Schleswig mit 2400 Mann vedacht

Die Provinz Hannover erhält 2500 Poliziſten
Jn Heſſen Naſſau ſind für den Regirungsbezirk

Caſſel 2260 im Regierungsbezirk Wiesbaden 1740
zuſammen alſo 4000 Poliziſten vorgeſehen

Jn der Provinz Weſtfalen erhält der Regierungs
bezirk Münſter 1440 Minden 320 Arnsberg 3350
zuſammen 5110

Für den Regierungsbezirk Düſſeldorf ſind 8890
Polizeihaamte vorgeſehen

Die Provinz
gierungsbezirk Merſeburg 3915 Magdeburg 2170
Erfurt 2715

Die hier genannten Ziffern ergeben eine Zahl von 70 750
in der die Beamten der ſtaatlichen Ortspolizeiverwaltungen
mitgerechnet ſind Der Reſt bis zur Zahl von 85 000 entfällt
auf die uniformierten Polizeibeamten der Gemeinden

Der Streik in Berlin
Ueber den Streik in Berlin werden Gerüchte verbreitet

die mit größter Vorſicht aufzunehmen ſind Der Vorwärts
warnt davor dem Streik einen politiſchen Charakter beizu
meſſen er habe nur wirtſchaftliche Hintergründe Das Ge
rede daß er auf Errichtung der Rätediktatur ziele ſei ge
fährlich weil es unbeſonnene reaktionäre Elemente zum
Putſch veranlaſſen könnte Die Preſſe aller Parteirichtungen
ſollte es in dieſem Augenblick als ihre vornehmſte Aufgabe
anſehen die Nervoſität der Oeffentl chkeit nicht durch Kol
portierung haltloſer Gerüchte ins Maßloſe zu ſteigern und
andererſeits durch ſinnloſe und entſtellende Beſchimpfungen
die Erbitterung der Arbeiterſchaft zu ſchüren die zu einer
für die Brandſtifter nicht gerade angenehmen Entladung
führen könnte

Der Streik der Kohlenheizer im Werk Moabit der ſtäd
tiſchen Elektrizitäswerke iſt beendet die Arbeit iſt bereits
wieder aufgenommen Die Arbeitszeit des im Keſſelhaus I

Unterhaltungsbeilage der Sgale Zeitung
Freitag den 8 Oktober Jnhalt Phinele Roman von Ludwig
Rohmann Rennbeſucher Der Streik der Hausfrauen
Eine kleine Gegenplauderei von Grete Eichner Arthur
Rikiſch Jubiläum in Leipzig Von Dr Siegfried Burchardt

Literatur

Gefangene zwiſchen Gäulen
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Voriges Jahr konnte ſich die Bevölkerung Nordfrank
ceichs an einem ſenſationellen Bild ſatt ſehen Vorne weg ritt
ein Gendarm langen Säbel an der Seite den Revolver am
Gurt Hinter ihm wankten zwei gefeſſelte Menſchen Men
ſchen wie ſie herabgekommener nicht ſein können Die
ſchmutzig gelb grauen Wangen waren bedeckt mit Wunden
und häßlichen Bartſtoppeln das Haar hing in Strähnen
herab die tief in den Höhlen liegenden Augen blickten ſtier
und hungrig in die Welt Die ſchmutzigen Körper ſteckten in
Lumpen Die Lumpen waren vom Wetter gebleicht von
Farbe konnte keine Rede ſein Waren die Kleidungsſtücke
Reſte von alten Hoſen alten Weſten alten Decken kein
Menſch konnte das mehr ſagen Kopfbedeckung hatten die
beiden nicht ebenſo wenig Fußbekleidung Auch die Füße
und die Beine namentlich um die Knöchel herum waren
mit Furunkeln bedeckt Die zwei Gefangenen hinkten gingen
vorn übergebeugt nur mit Mühe konnten ſie ſich auf den
Beinen halten Trotzdem ſie nicht imſtande waren davonzu
laufen waren ſie gefeſſelt Die Eiſenfeſſel legte ſich um das
rechte Handgelenk des einen und um das linke des anderen
Ab und zu verſuchte es der eine eine Sekunde ſtehen zu
bleiben um ſich zu kratzen oder um mit den Fingern an einer
Wunde zu tieren dann erhielt er von dem berittenen
Gendarmen der den Abſchluß der Eskorte bildete einen Hieb
mit der Reitpeitſche ſo daß er ſein vorwitziges Verhalten
ſchnell wieder einſtellte Der Schmutz und die eiternden Wun
den ließen von den beiden unappetitlichen Burſchen eklige
r ausſtrömen und man kann es den beiden Gendar
men die in treuer Pflichterfüllung ihres Amtes walteten
nicht verdenken daß ſie im Unmut die Naſe hochzogen und
ärgerlich die beiden Gefangenen mit Fußtritten traktierten

Die beiden Gefeſſelten waren zwei deutſche u
fangene die nach jahrelanger Gefangenſchaft gefliülc

ach ſen erhält 3800 davon der Re

fn Moabit beſchäftigten Perſonals ſoweit es unter den
Uebelſtänden der Verfeuerung von Braunkohlenbriketts zu
leiden hat z B Heizer Schlackenzieher und Kohlenbahn
wärter wird auf ſechs Stunden herabgeſetzt ſolange die
durch die Brikettverfenerung verurſachten Uebelſtände nicht
behoben ſind Mit dem Einbau von Entſtaubungsanlagen
im Keſſelhaus T des Werkes Moabit wird unverzüglich be
onnen Der Magiſtrat hat die hierfür erforderlichen Mit
el bereits bewilligt

Zu dem Skreik im Zeitungsgewerbe teilt die Vereini
gung groß ſtädtiſcher Zeitungsverleger mit daß ſie da das
echniſche Arbeitsperſonal an ſeiner Arbeitsvermeigerung

feſthalte zur Entlaſſung ihres gewerblichen Perſonals
gezwungen wäre und daß die Zeitungen daher bis auf wei
teres nicht erſcheinen könnten

Jn mehreren Zeitungsbetrieben darunter Ullſſtein
Scherl uſw iſt am Mittwoch abend das geſamtetech
niſche Verſonalgausgeſperrt worden Dieſes botte
ſich geweigert für die im Streik ſtehenden Angeſtellten
Streifbrecherarbeit zu verrichten und namentlich Jnſerate
herzuſtellen Die Prinzipale erhoben Klage vor dem
Schiedsoericht die mit Stimmenoleichheit abdelehnt wurde

Berlin 7 Oktober Von der Berliner Preſſe ſind heute
nicht erſchienen die Blätter des Verlages von Scherl Ull
ſtein und Moſſe ferner die Poſt Tägl Rundſchau und
Deutſche Tageszeitung

Dreiviertel Millionen Waffen erfaßt
Jn der geſtrigen Sitzung des Parlamentariſchen

Beirats beim Entwaffnungskommifſar erſtattete Kommiſſar Dr Peters Bericht über den augen
blicklichen Stand der Entwaffnungsaktion Jm großen und
ganzen hätte die Aktion einen guten Erfolg gehabt Das
Ablieferungsreſultat das bis zum 26 reſp 27
September vorliegt iſt folgendes Abgeliefert ſind 17 Ge
ſchütze 11 Minenwerfer 13 Flammenwerfer 14 Granat
werfer 913 Maſchinengewehre 239 Maſchinenpiſtolen
122449 Gewehre und Karabiner 13517 Ar
meerevolver und Piſtolen 14931 Handgrana
ten außerdem eine große Anzahl Teile von Geſchüten uſw
ſo u a 4859 Maſchinengewehrſchlöſſer 8590 Maſchinen

ewehrläufe 19 963 Gewehrläufe und 11 800 Gewehrſchlöſſer
An brauchbarer Munition gingen ein 350 Kilogramm 571
Einelſtücke 4520 Sprengkörvper 111015 Handagranagaten
zünder uſw 322104 Srück Gewehrmunition Jnsgeſamt
ſind bis jetzt

ca 54 Millionen Waffen erfaßt
Ein Widerſtand gegen die Entwaffnungs

aktionhatſichnirgends geltend gemacht auch
u r Bayern Mit allen Mitteln wird das Geſetz durch

geführt
Auf Anfragen erklärte der Reichskommiſſar daß an

Prämienzaklungen bisher 30 Millionen Markan
gewieſen ſind Mit den Eiſenbahnern haben ſich keine
Schwierigkeiten ergeben Berichte von Selbſtſchutzorgani
ſationen liegen noch nicht vor Jn Bayern wird mit
derſelben Schärfe vorgegangen wie in anderen Gegenden Die vom Vorwärts gebrachte
Meldung über Bewaffnung des Landes durch Landwirt
ſchaftskammern falle in die Zeit vor dem Jnfrafttreten des
Entwaffnunosgeſetzes Es handele ſich um Einrichtung von
Flur und Feldſchutz Derartige Bewoffnungen kommen jetzt
nicht mehr vor Von einer Roten Armee iſt dem Ent
waffnungskommiſſar auch nicht eine einzige Nach
richt zugegangen

Vor dem ruſſfſchen Friedensſchluß
Wie ein Moskauer Funkſpruch beſtätigt iſt ver ruſſiſch

polniſche Waffenſtillſtand am Dienstag abend in Riga unter
zeichnet worden Nach einer anderen Meldung haben die
Vorſitzenden der polniſchen und der ruſſiſchen Delegation eine
gemeinſame Bekanntmachung ausgegeben dahingehend daß
ſie übereingekomen ſind den Waffenſtillſtand und den Vor
frieden am Freitag zu unterzeichnen

Sie unterzeichneten Diensta abend ein Protokoll
das ihre formelle Abſicht erklärt den Waffenſtillſtand
und den Vorfrieden zu unterzeichnen und über die ſtrittigen
Fragen wegzuſehen Dieſe Verſtändigung iſt in privaten
Unterhaltungen zwiſchen Dombsky und Joffe erreicht worden

waren und nach einer Wanderung von drei Wochen durch
Frankreich und durch Belgien von Gendarmen aufgegriffen
worden waren Jn Frankreich und in Belgien war man
ſcharf auf Gefangene denn die beiden waren nicht die ein
zigen Flüchtlinge So hielten ſie ſich tagsüber in Wäldern
verſteckt und in der Nacht marſchierten ſie querfeldein durch
Gärten Wieſen über Aecker Sümpfe Felder Die Flüſſe
durchſchwammen ſie denn die Brücken waren beſetzt Prot
hatten ſie nicht Sie zehrten von einigen Kilo Speck die ſie
mitgenommen hatten

Nun wurdern ſie wieder zurücktransportiert ins Jnnere
von Frankreich Von Gendarmerieſtation zu Gendarmerie
ſtation Die Herren der einen Slation e ſie zu denHerren der anderen So wanderten ſie durch halb Belgien

und durch halb Frankreich Sie kamen durch Givpet Charleroi
Rethel Reims Chälons Die Bevölkerung benahm ſich ver

h Gaſſenjungen Eckenſteher Handwerksburſchen
viele alte Frauen johlten ſpien warfen mit Steinen Ge
ſetzte Männer Witwen in ſchwarzer Kleidung ballten die
Fauſt und drohten Kavaliere gingen in weitem Bogen um
die Gruppe herum Die gepflegten Herren mit ſauber raſier
ten Geſichtern intelligenten Zügen und eleganten Kleidern
waren angewidert von demsild des Schmutzes und der Ver
kommenheit Wie können Menſchen nur ſo zu Tieren
werden ſagten ſie und ſchüttelten ſich Junge Damen die
mit jungen Herren über Literatur und Kunſt ſprachen mit

rmeriſchem Lächeln in den Augen und ibdealverklärt
blickten verſtört zur Seite wenn ſie das Bild der unverhüll
ten Roheit gewahrten Voyez les cochons ſagten ſie mit
runden Augen und ſie waren froh daß ſie in einer Atmo

r Wten die mit derartiger Verkommenheit nichts zu
un hatte

itleid Wieſo Mitleid Es gab nicht einen dem der
Gedanke kam die beiden Gefangenen könnten unſchuldig ſeinan all dem Elend und dem Schmutz aus dem ſie ſich zu
ſammenſetzten

Der eine der beiden Gefangenen war ich der andere war
mein Freund ein Bauer aus der Lüneburger Heide

Jetzt trage ich wieder ſaubere Kragen und gebügelte
oſen Niemand darf mir mehr kalte Kartoffeln vorwerfen

ſtecke ab und zu ſogar in einem Cutaway oder in einem
r u r ins Theater und erörtere wiſſenſcha
5 n ſche und politiſche Probleme unterhalte

mich mit eleganten und ſchönen Damen mit Damen deren

Echo de Parlks berichtet über Heſſtngfors aus Moskau
Der So wjetrat hat mit Dreiviertelmehrheit beſchloſſen
den General Wrangelzuerſuchen in Waffen
ſtillſtands und Friedensverhandlungen
einzutreten Ein entſprechender Funkſpruch iſt bereits
von Moskau nach dem Hauptquartier des Generals Wrange
abgegangen

Eiſenbahnerausſtand in Oberſchleſſen
Seit Mittwoch morgen 816 Uhr ruht in Oberſchleſien

der geſamte Güterzugverkehr ron Kandrzin Die Einſtellung
des Perſonenzugverkehrs iſt beabſichtigt ſofern nicht die ſo
fortige Freiloſſung des von Polen oder Fran oſen verſchlepp
ten Vorſitzenden des Reichsverbhandes der Eiſenbahner im
Kattowitzer Bezirk des Eiſenbahnma erialienverwalters
Görlich in Kondrzin erfolgt Görlich wurde geſtern nach
mittag verhaftet und verſchleynt Veber die Arheber des
Gewaliſtreiches waren gengque Feſtſtellungen noch nicht mög
lich Die Spur des Verſchleppten führt nach Koſel und Op
peln doch blieben die in Oppeln angeſtellten Ermittlungen
ergebnislos Die polniſch franzöſiſche Abſicht ſcheint dahin zu
gehen dieſe Abſtimmungsberechtigten fernzuhalken Es iſt
allgemein bekannt daß in Sosnowice große Trupps polni
ſcher Eiſenbahner bereit ſtehen um die oberſchleſiſchen Eiſen
bahnen unter dem Kommando franzöſiſcher Militäreiſen
bahner in die Hand zu nehmen Die Leute hätten es dann
praktiſch in der Hand den Zuzug der Heimattreuen zu ver
hindern Die Korridorſchikanen beweiſen wozu Polen
fähig iſt

Deutſches Reich
Reichspräſident Ebert gewährte im Hinblick auf die

Notlage in den Kreiſen der Schriftſteller der Deutſchen
Schillerſtift ung aus dem Dispoſitionsfonds eine jähr
liche Beihilfe von 5000 Mark

Deutſche Konſuln aus der Haft entlaſſen Die vor
maligen deutſchen Konſuln in San Franzisko Leavenworth
v Bopp und v Schack die 1918 wegen angeblicher Verletzung
der Neutralität zu fünf Jahren Geſängnis verurteilt worden
ſind ſind wie aus London gemeldet wird aus der Haft ent
laſſen worden Sie werden wahrſcheinlich die Rückreiſe nach
Deutſchland antreten

Aenderung des Volksſchulunterhaltungsgeſetzes Jn der
preußiſchen Landesverſammlung haben zur zweiten Beratung
des Geſetzenwurfs betreffend die Abänderung der Schul
deputationen Schulvorſtände und Schulkommiſſionen die
Fraktion der De utſchnationalen der Deutſchen
Volkspartei und der Demokraten folgenden ge
meinſamen Antrag eingebracht 1 An Stelle des

44 II Abſ 1 und 2 des Volksſchulunterhaltungsgeſetes
reten folgende Beſtimmungen die Mitolieder aus den Ge

meindevorſtſinden Beigeordnete Schöffen und der Vor
ſitzende werden vom Bürgermeiſter ernannt Der Bürger
meiſter iſt befugt außerdem jederzeit ſelbſt mit volſſem
Stimmrecht in die Schuldeputation einzutreten und den Vor
ſitz zu übernehmen Die Mitglieder aus der Stodtverord
netenverſammlung und des Erziehungs und Volksſchul
weſens kundigen Perſonen werden von der Stadtverord
netenverſammlung die Lehrer und Lehrerinnen von dem zum
Schulverbande gehörenden Lehrern und Lehrerinnen ge
wähblt Die Wahl erfolot wo es mögl ch iſt nach den Grund
ſätzen der Verhältniswaßl 2 Der S 47 Abſ 8 erhält folgende
Faſſung Der Vorſitzende des Schulvorſtandes wird von der
Schulaufſſchsbehörde aus der Zahl ſeiner Mitalieder er
nannt Eine Teilung nach Geſchäftszweigen iſt zuläſſig

Arbeiterentlaſſung wegen Streik Die Howaldtwerke in
Kiel haben heute ihren ſämtlichen Arbeitern wegen Nieder
legung der Arbeit und Verlaſſens der Arbeitsſtätte die Ent
laſſung ausgeſprochen

Das Verfahren gegen General v Lettow Vorbeck wegen Be
teiligung an dem Kapp Putſch iſt durch Beſchluß des erſten Staats
anwalts des Reichsgerichts eingeſtellt worden Das Reichsgericht
iſt den Ausführungen des erſten Verteidigers darin beigetreten
daß General v Lettow Vorbeck nur an der Leitung eines provin
zialen Unternebmens beteiligt geweſen ſei und der Amneſtieerlaß
Anwendung auf ihn finden müßte Was wegen Hochverrats gegen
den Major von Winterfeld dem früheren Leiter der Kieler
Sicherheitswehr und vormaligen Garniſonälteſten von Zeitz vor

Augen von ſchwärmeriſchem Lächeln verklärt ſind Wie alle
anderen Herren bin ich wieder geworden

Mitten im Geſpräch aber ſelten nur mehr muß ich
auflachen dann denke ich an die beiden berittenen Gendar
men und die zerlumpten wunden Gefangenen zwiſchen den
Gäulen Der Lachanfall iſt ſchnell vorüber und ich diskutiere
weiter über die Probleme der Ethik der Aeſthetik

In der Volkmann Ausſtellung Handwerkerſchule in Hallt
ſind ſeit einigen Tagen eine größere Zahl von Bleiſtiftſtudien
und aauarellierten Federzeichnungen neu ausgelegt die der
Künſtler für Halle auf beſonderen Wunſch ausgeſucht hat
Es ſind z T ſehr frühe Blätter weit ausgeführte Poträt
ſtudien z T ganz neue Arbeiten und namentlich unter den
Federzeichnungen Stücke die den geſchmackvollen Humor des
Künſtlers und ſeine idylliſch deutſche Art ſehr fein zum Aus
druck bringen Damit iſt die bisherige umfangreiche Aus
ſtellung von Gemälden des Künſtlers aufs Beſte ergänzt

Das Volksſinfonie Konzert das am Mittwoch abend im
Volkspark ſtattfand hatte eine zahlreiche Zuhörerſchaft ange
lockt Das Stadttheater Orcheſter befand ſich unter Oskar
Braun in recht guter Verfaſſung und muſizierte mit Kraft
und Schwung Die einfach inſtrumentierte Ouvertüre zur
Jphigenie in Aulis von Gluck mit ihrer weihevollen Stim

mung und die anſpruchsvollere zum Fidelio von Beethoven
mit ihrem Auf und Abwogen zwiſchen Freud und Leid
können nicht gut eindringlicher vorgetragen werden Auch
mit der Haffner Serenade von Mozart befand das Orcheſter
ſich auf der Höhe während Johannes Verſteeg nicht recht
in Form zu ſein ſchien Er feſſelte im Andante wohl durch
die tiefe Beſeeltheit ſeines Spiels ließ aber in höheren Lagen
einigemale ſaubere Tonkl dung und glockenklare Reinheit ver
miſſen Den Schluß bildete das Hauptſtück des Abends die
Erviea von Beethoven Der erſte Teil der mehr phan

taſtiſch als heroiſch iſt wurde mit ſeinen weiten Span
nungen und ſeinen Abſchweifungen in entlegene Gebiete des
Gemütlebens mit großer Auffaſſung und prächtigem Elan
wiedergegeben und die vielen Sforzati und Synkopierungen
wurden markant heransgehoben Der Trauermarſch hingegen
hätte mit mehr Geſchloſſenheit und Wucht geſpielt werden
können Jm beſchwingten Scherzo und in dem marſchmäßigen
Finale mit ſeinem beſinnlichen Andante wurden die Er
wartungen durchaus erfüllt Die Zuhörer dankten durch ſtar

ſten nachhaltigen Heifall A Ka
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dem Reichsgericht angeſtrengte Verfahren iſt ebenfalls eingeſtellt
and die angeordnete Beſchlagnahme ſeines Vermögens außer Kraft
geſetzt worden

AuslanösRunöſchau
Die Pariſer Votſchafterkonferenz beſchloß die gegen

värtig in Wien bei der Wiedergutmachungskommiſſion be
findlichen Offiziere nach Klagenfurt zu entſenden um dort
der Volksabſtimmung deren Zeitpunkt noch nicht entgültig
feſtgeſetzt iſt beizuwohnen Sodann erledigte die Konferenz
einige Streitfragen und beſchloß daß die Miiglieder des
Wiedergutmachungsausſchuſſes einen Rang zwiſchen einem
Geſandten und einem Geſchäftsträger einnehmen ſollen

Sozialiſiervng in Jtalien Die Direktion der Auto
fabrik Fiat in Turin die über 20 000 Arbeiter beſchäftigt
verhandelt nach dem Lok Anz mit ihren Arbeitern wegen
Uebergangs des Unternehmens auf ine Arbeitergenoſſen
ſchaft da wie der Generaldirektor erklärte ein Weiterbeſtand
nach kapitoliſtiſchen Grundſätzen unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen in alien unmöglich ſei Der nationale Ver
bond der Metallarbeiter rerhandelt laut Corriere della
Sera zum gleichen Zwecke mit mehreren anderen italieniſchen
Unternehmen

Wiederaufnahme der Adriahbeſprechungen Der ſerbiſche
Geſandte in Rom teilte dem Blatte Epoca mit daß die
Belgrader Regierung den Beſchluß gefaßt habe die Ver
handlungen mit Jtalien in der Adriafrage unverzüglich wie
der aufzunehmen und zwar im Geiſte größter Verſönlichkeit
und mit dem feſten Willen diesmal zu einer Einigung zu
kommen Die erſte Begegnung zwiſchen den italieniſchen
und ſüdſlawiſchen Delegierten dürfte vorausſichtlich bereits
am 8 Oktober in Venedig ſtattfinden

Die Anländer verlangen Zurückziehung der finniſchen
Truppen Der ausführende Ausſchuß der aaländiſchen Pro
vinzialverſammlung hat unter Hinweis dareuf daß der Völ
kerbund die Aalandfrage zum Range einer Frage von inter
nationgler Bedeutung erhoben hat das Anſuchen an die fin
niſche Regierung gerichtet die r auf den Aalands
inſeln befindlichen finniſchen Truppen abzuberufen ferner
den finniſchen Gouverneur der Jnſeln auf einen anderen
Poſten zu verſetzen und ſchließlich eine Reibe läſtiger Maß
nahmen aufzugeben Die Antwort der finniſchen Regie
rung auf dieſe Forderungen der aaländiſchen Volksvertretung
ſteht noch aus

Provinzial Nachrichten
Bhf Mansfeld 6 Okt Die Eiſenbahnverwal

tung hat das bisher im Beſitz des Gaſtwirts Seeger be
findIiche Gaſt und Wohnhaus angekauft um für verſchiedene
Eiſenbahnbeamte Wohnungen zu ſchaffen

4 Mans eld 7 Okt Die Wippertalbahn, dieWMippra mit WMansfeld verbindet iſt in ihrem Bau ſoweit ge
fördert daß ſie am 1 November dem öffentlichen Verkehr über
geben werden kann

9 Jena 5 Okt Der Jenagaer Mieterſchutzver
e i der mit 1300 Mitgliedern der ſtärkſte Mierer chutzverein in
Thüringen iſt faßte eine Reſolution die an den Reichstag und
mehrere Reichs und Landesbehörden gehen ſoll Jn dieſer fordert
er ein unbedingtes Verbot der Vollſtreckung von Wohnungs
räumungen auf Grund von Urteilen und anderen Vollſtreckungs
titeln ſolange dem Meter eine andere angemeſſene Wohnung
nicht zur Verfügung ſteht Ebenfalls wird ein unbedingtes Ver
bot von Räumungsurteilen in allen Fällen in denen nicht ein
chweres Verſchulden des Mierers vorliegt verlangt Schlirßlich
ollen ſämtliche Räumungsklagen unverzüglich an die Mieteini

ngsämter ols Sondergerichte überwieſen und von dieſen ent
chieden werden

Oſterwieck 6 Okt Beilegung des Streiks Nach
längeren Verhandlungen iſt es zu einer Einigung in der hie
ſigen Lederinduſtrie auf der Grundlage gekommen daß den
Arbeitnehmern eine Lohnerhöhung von insgeſamt 1712 v
H zugeſtanden wurde Die Arbeit iſt daraufhin bereits in
allen Betrieben wieder aufgenommen worden

9 Oſterwieck 7 Okt Jn den Lederfabriken, die
durch einen Streik ſtillgelest waren iſt die Arbeit wieder auf
genommen nachdem den Arbeitern eine Lohnzulage von 172
Prozent gegeben iſt

Weiwmar 6 Okt Abſturz der Flugpoſt Frank
furt Berlin, Die Flugpoſt Frankfurt Berlin die am
Sonntagvormittag Weimar paſſierte erlitt einen ſchweren
Unfall dadurch daß das Flugzeug bei dem herrſchenden
Nebel an den hohen Schornſtein der Römhildſchen Fabrik
ſtieß wodurch ein erheblicher Materialſchaden entſtand Dem
Flugzeugführer gelang es die Maſchine noch bis zu Feines
Höhe zu bringen Hier ging das Flugieug im Sturzflug nie
der und wurde faſt vollſtändig zerſtört Der Führer blieb

unbeſchädigt die Trümmer wurden ſpäter in einem Laſt
auto fortgeſchafft

Magdeburg 7 Okt Aufſehen erregende Ver
haftungen Der erſte Direktor der Chemiſchen Fabrik
Buckau Dr Arnold der Prokuriſt des Werkes Otto D
vont der Buchhalter Karl Lindemann und der Erxpedient
Scherrnbeck der Firma ſind von der Staatsanwaltſchaft Ber
lin im Auftrage des Landespolizeiamts verhaftet worden Be
ſchlagnahmt wurden zahlreiche Bücher der Geſellſchaft und
bei den Angeſtellten ſehr bedeutende Geldbeträge Die Ver
haftungen hängen wie die Magdb Ztg erfährt mit uner
laubtem Verkauf alſv ſogen Verſchiebungen von Erzeug
niſſen der Geſellſchaft nach dem Auslande zuſammen Es han
delt ſich dabei in der Hauptſache wohl um Aetzkali und Kali
lauge die ohne Ausfuhrſchein in großen Mengen nach Skan
dinavien und anderen fremden Ländern verſandt worden ſind
Jedenfalls dürfte ſchon jetzt feſtſtehen daß mindeſtens meh
dere der Angeſtellten in beträchtlichem Umfange Schmier
gelder man ſpricht von Hunderttauſenden angenom
men haben

Sport der Saale Feitung
Die Rennen am Sonntag den 10 Oktober nachm 142 Uhr

Den nächſten Sonntag verdankt Halle der Initiative des
Anhaltiſchen Reiter und Pferdezuchtvereins der ſeine Toto

erlaubnis auf unſerer Bahn ausnützen will und uns damit
noch den vom Miniſterium anfänglich verweigerten 6 Renntag
in dieſem Jahre bringt Die Pereinbarung iſt derart ge
treffe t daß die Rennen als eine gemeinſame Veranſtaltung
beider Vereine gelten können Jedenfalls wird äußerlich

Commerz und Privat Ba
Aktienkapital und Reserven Mk 250 000 000

auf unſerer Bahn in keiner Weiſe in die Erſcheinung treten
Auch die Mitglieder beider Vereine haben freien Eintritt
und alle Vergünſtigungen die bei den Veranſtaltungen des
Sächſ Thür Renn und Pferdezuchtvereins gelten

Nach der Abſchweifung auf das Gebiet des Flachrenn
ſportes om vergangenen Sonntag der in Hinſicht auf die
Beſeyung der Rennen wider alles Erwarten doch unter der
Konkurrenz von ſechs Rennpläven zu leiden hatte wird der
nächſte Sontag vornehmlich im Zeichen der abwechslungsreichen
Hindernisrennen ſtehen

Das Programm weiſt vier Jagdrennen und zwei Hürden
rennen und nur ein einziges Flachrennen auf Drei die er
Rennen ſind Herrenreiten Es ſind nicht weniger als zehn
Ehrenpreiſe vorgeſehen und die Gefamtſumme an Celd Ehren
preiſen und Züchterprämien überſteigt bei weitem 100 000
Mark Das iſt ein ſehr anſehnlicher Betrag für einen Pro
vinzplatz mit den verhältnismäßig geringen Eintrittspreifen
unſerer Bahn

Die Hauvtentſcheidung bringt das Ascania Jagdrennen
die alte ber Zugnummer der Defſſauer Bahn mit ihrer
ſtattlichen Siegerliſte Das Rennen hat Geldpreiſe in Be
trage von 13 009 Mark einen Ehrenpreis für die ſiegenden

Reiter vom Protektor des Vereins und einen ſolchen für
den Reiter des zwe
der Hauptbahn Drei weitere Jagdrennen werden über 5800
Meter 3500 Meter und 3200 Meter der mittleren Bahn ge
laufen Die beiden Hürdenrennen über 2800 und 3000 Meter
beginnen wieder auf der verlängerten Geraden und werden
erneut die Vorzüge der langen Linien zeigen

Die Schlußnummer der Freundſchaftspreis verdankt ſeinen
Namen den jahrzehntelangen freundſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen beiden Vereinen und iſt
einem Ehrenpreis des Sächfiſch Thür

Mit 207 Nennungen haben die Aus chreibungen einen aus
gezeichneten Erfolg gehabt und da am Sonntag im weſent

und die Trainer unſere Bahn bevorzugen ſind die Ausſichten
für guten Sport und gute Felder beſonders günſtig

Die Rennen beginnen wieder 12 Uhr Wer die
Pferde zum erſten Rennen beſichtigen oder wetten will muß
daher ſpäteſtens um 2 Uhr auf dem Platze ſein Auf dieſen
Umſtand wird wiederholt aufmerkſam gemacht weil am vorigen
Sonntag noch Tauende von Beſuchern erſchienen als das erſte
Rennen bereits längſt beendet war Alſo frühzeitig auf
brechen

Die Ehrenpreiſe zu der Veranſtaltung ſind bei der Firma
Aßmann Gr Ulrichſtraße ausgeſtellt

Gründung eines Mitteldeutſchen Flugverbandes
Der vor Fahres riſt hier ins Leben gerufene Kurheſſiſche

Flugſportverein der lediglich die Verfolgung ſvortlicher Ziele
und den Zuſammenſchluß aller ehemaligen Frontflieger im

Auge hatte iſt zu einem Mitteldeutſchen Flugaverband umge
wandelt worden Sein Gebiet umfaßt mit Kaſſel als Mittel
punke das geſamte Mitteldeutſchland bis Leipzig Die Orts
grupper Eiſenach Mühlhauſen Arnſtadt Chemnitz u a er
klärten bereits ihren Beitritt

Vermiſchtes
Früher Kreuzer jetzt Handelsſchiff Der frühere deutſche

Kreuzer Gefion iſt auf der Danziger Werft zu einem Doppel
ſchvauben Motorſchiff umgebaut worden und hat den Namen

Adolf Sommerfeld erhalten Die Probefahrt des Schiffes
wird am kommenden Montag in der Danziger Bucht ſtattfinden
Jnhaberin iſt die Danziger Hoch und Tiefbaugeſellſchaft auf
deren Rechnung ein zweiter deutſcher Kreuzer auf der Dan
ziger Werft zu einem Handelsſchiff umgebaut wird

Gegen den Kartoffelwucher Aus Neuſtadt a H wird be
richtet daß ein gewerkſchaftlicher Demonſtrationszug in einen
Saal eindrang in dem die Kartoffelerzeuger mit der Re
gierung und Gewerkſchaftsvertretern über den Kartoffelpreis
verhandelten und einen Preis von 20 Mark pro Zentner er
zwang

Eine neue Stadthalle Die in Mannheim in den Jahren
1914 bis 1917 erbaute und nach dem Kriege mit einem Auf
wand von ungefähr einer Million Mark im Jnnern aus
geſtattete Stadthalle wurde heute ihrer Beſtimmung übergeben
Die Stadthalle liegt hinter dem Romberger Hof in der Neu
brückenſtraße der jetzt die Hochſchule für Muſik beherbergt
und ſteht mit dem Stadttheater in räumlicher Verbindung
Der vor dem Kriege beſchloſſene Neubau eines Stadttheaters
wird einſtweilen nicht ausgeführt werden

Eine Erfindung vie Banknotenfälſchungen verhindert Die
B berichtet Die Arbeit der Banknotenfälſcher wird

durch eine Erfindung erſchwert werden die ſoeben in Prag
gemacht und bereits von der tſchecho ſlowakiſchen Regierung
erworben worden iſt Sie beſteht darin daß dem Banknoten
papier Eiſen und Nickelblättchen beigemengt
werden Die aus ſolchem Papier hergeſtellten Banknoten wer
den infolgedeſſen von einem Magneten angezogen
wodu v ihre Echtheit leicht und allgemein überprüft werden
kann Da die Prüfung der Metallblättchen während der
Papierfabrikation erfolgen muß und nicht anzunehmen iſt
daß ſich Banknotenfälſcher die Einrichtung einer Papierfabrik
leiſten werden gibt dieſes Mittel einen beinahe ſicheren Schutz
gegen Fälſchungen

Handel Gewerbe und verkehr
Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks

Halle den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſterwalder und
Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 6 10 20 zur Verladung von

raunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen und Braun
e Hekteltt 6004 nicht geſtellt 387 Wagen zu je 10 To

adegewich

Weiteres ſchürfes Anziehen der Häutepreiſe Auf der Stutt
arter Häute und Felle Auktion die von Jntereſſenten ſehr gut
eſucht war zogen die Preiſe für alle Gattungen Häute und

Felle erneut ſcharf an Es erzielten Ochſenhäute bis 39 Pfund
17 18,60 do 49 59 Pfd 16,40 17,40 do 60 79 Pfd
16,55 17 05 o 80 Pfd und mehr 15 35 15,65 A Rinderhäute bis 39 Pfd 18,80 19 do 10 Pfd 17,4 1820
do 60 79 Pfd 16,90 18, 5 do 80 Pfd und mehr 17 35
Kuhhäute bis 39 Pfd 17,20 17,65 do 40 59 Pfd 1750 bis
17,85 do 60 79 Pfd 16,50 17,60 do 80 Pfd und mehr17,80 17 75 Bullenhäute bis 39 Pfd 18,50 do 40 69 Pfd
16 16,50 do 6079 Pfd 14,65 15 10 do 80 Pfd und

nk T

irgendeine Aenderung gegenſſber den bisherigen Renntagen wer 1230 12,05 Kalbfelle 24 25,15 A Freſſerfelle 18,70 A
Schaffelle 10 90 20,10 M

Erhöhung der Skbefrachten Infolge des fallenden Waſſer
ſtandes und der hierdurch eingetretenen verminderten Ladefähig
keit ſind die Frachten auf der Elbe und zwar ab Hamburg nach
der Mittelelbe um 15 Pfennig und nach der Oberelbe um 30 bis
75 Pfennig für je 100 Kilo erhöhn wordenGutehoffnurgshütte Aktienverein für Bergbau und Sütten
betrieb in Oberhauſen Der Aufſichtsrat beantragt wie für das

abgeſchloſſene Geſchäftsijahr die Verteilung einer Dividende
von 20 Prozent Jm Vorjahre wurden aus 1887 344 Mk Rein
gewinn unter Entnahme von 800 000 Mk aus der Rücklage für
Gewinnausgleich 6 Prozent Dividende verteilt

v J 2D Letzte depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Von der Konferenz in Brüſſel
Brüſſel 7 Oklober Eigene Drahtnachricht Nachden

die Berichte der Einzelſtagten in den Kommiſſionen durchberater

ten Pferdes und führt über 4000 Meter

neben dem Geldpreiſe mit
Renn und Pferde h

zuchtvereins ausgeſtattet Die Strecke geht über 2400 Meter

lichen nur zwei Rennplätze gegen uns im Wettbewerb ſtehen

Filiale Postsetr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Bepositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzorstr Fernspr 6676

worden ſind findet heute Donnerstag vormittag wieder eine Voll
ſitzung der Kommiſſion ſtatt wobei die Kommi ſionsberichte vor
gelegt werden ſollen Die Kommiſſionsberichte die vrinzivielle
Frager behandeln werden aber recht akademiſchen Charakter
trosen und tberreiſcher Natur ſein Am wichtigſten erſcheint der
Bericht der Kommiſſio über die Staatsfinanzen welcher ſich wie
verlaute recht un günſtig über das deutſche Finan z
wirtſchaft ſyſtem ausſprechen ſoll

Proteſt einer alliierten Regierung
London 7 Okt Eig Drahtnachricht Die Londoner

Daily News erfahren aus Berlin daß eine der alliierten Re
gierungen bei der deutſchen Regierung errctliche Vorſtellungen
hinſichtlich der in Oſtpreußen untergebrachten Bolſchewiſten eroben habe Die betreffende alliierte Regierung beklagte ſich nach

Mitteilung der Dailn News über den Umſtand daß ihrer Auf
faſſun nach die deutſche Regierung nicht hinreichend Vorkehrungen
getroffen habe um die in Oſtpreußen befindlichen Ruſſen genau
zu überwachen und behauptet in dieſem Zuſammenhanmg daß zahl
reiqhe Ruſſen die Grenze überſchritten haben um ſich wieder der

ruſſiſchen Armee anzufchtießen ja daß ſogar deutſche Soldaten das
gleiche täten Der Berirmner Korreſpondent der Daily News
erklär dazu daß die deutſche Regierung auf das lebhafteſte dieſe
dieſe Behouptung beſtritt und daß ſie aller Wahrſcheinlichkeit nach
der glliterten Regierung eine Antwort dahin erteilen wird daß
infolge der durch den Verſailler Friedensvertrag auferlegten
Heeresvern inderung Deutſchland nicht genügend Truppen habe
um eine Grenzen zu überweachen daß es aber jede nur mögliche
Maßnahme an der Oſtarenze getroffen habe um die Ruſſen am
Grenzüberſchritt und an der Rückkehr nach Rußland zu verbin
dern Die deutſche Regierung betonte auch daß ſie in Mittel
dentſchland 50 000 ru ſiſche Soldaten interniert habe und daß ſie
Tag und Racht die oſtpreußiſchen Wälder nach bolſchewiſtiſchen
Solda len die ſich dort verborgen halten abſuche Ebenſo beſtrei
tet die deutſche Regierung auch die Behauptung daß deutſche
Soldaten jemals zur roten Armee ühergegangen ſeien

Wirtſchaftsbeziehungen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland

Genf 7 Oltober Eig Drahtnachricht Nach einer
Mitteilung des Journal des Debats ſoll anläßlich des
Empfanges des deutſchen Miniſterpräſidenten Leygues auch
die Frage der Wiederzulaſſung des freien Handels zwiſchen
Frankreich und Deutſchland zur Sprache gekommen und ein
gehend erörtert worden ſein Bei dieſer Beſprechung wurde
von dem deutſchen Votſchafter die Wiederaufrichtung von
ſieben deutſchen Handelskonſulaten in Frankreich für Ende
1921 angekündigt Auch die Baſeler Nachrichten beſchäftigen
ſich in einem längeren Pariſer Bericht mit den deutſchen Be
ziehungen und ſtellen mit Befriedigung feſt daß der Ver
ſtändigungswillen in Paris im Wachſen begriffen ſei Das
Blatt ſagt daß jener Teil der öffentlichen Meinung in Frank
reich der eingeſehen hat daß Frankreich nur durch Deutſch
land geſunden lönne Tag für Tag im Wachſen begriffen ſei
nicht zuletzt unter dem Einfluß der Beſprechungen auf de
Brüſſeler Finanzkonferenz

Geſchäftsverkehr
För die Verßſfſenilichungen unter dieſer Ueherſchrit Ebernimmi die Redaktiec

veinerlei Nerantwortung

Die Königsberger Pferdelotterie wird zum erſten Male na
Beendigung des Krieges am 14 Oktober ds Js ſtattfinden Na
dem vorlicgenden Gewinnplan kommen insgeſamt 3054 Gewinne
darunter als Hauptgewinn 2 Einſpänner im Werte von 16 000
ber w 10 000 Mark ſowie 12 oſtpr Reit und Wagenpferde 3040
Silbergewinne und kunſtgewerbliche Gegenſtände zur Verloſung
Loſe à 40 Mork einſchließlich Steuer Porto unk Liſte 80 Pfg
ex ray empfiehlt Leo Wolff Königsberg Pr Kontſtraße 2

iederveräufer erhalten bei Aufgabe von Referenzen Loſe in
Kommiſſion

w e

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 6 10 54 am 7 10 46 m

Wetterbericht der Saale Zeitung
Freitag den g Oktober

Wolkig ſehr mildes Wetter ohne nennenswerte Niederſchlägs

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannt für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Mäartin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b H Halle Druck Zeitunssverlag und

Druckerei Otto Hendel

Hervorragende Bürofedern

h 51 Burefes

e652 Fifeden

Zu haben In den chen
BRAUSsESC2 h Jserlohn

Ausführung aller bank



e

h S

e
m

W u

Leipzigerstrasse Ss
Fernruf 1224

Erstaufführung

Verzweifelt
oder An den Grenzen des Vahnsinns

Tragödie der Leidenschaft in 5 Akten

Vornehme Handlung Kunst der Schauspieler Prunk der sze
nischen Ausstattung kennzeichn dies Film als ein Meisterwerk

Vorführung 40 50 10 Uhr

Arnold Rieck
Vorführung 10 20 30 Uhr

Filmsterne 1 Teil
Trickzeſchnungen in l Akt

Beginn 4 Uhr
Wochentegs bis 5 Vhr Kleine Preise bet vollem Programm Eintrittskarten nur am Tage der Lösung gültig 2

Erstaufiührung

Peingefallen

Beginn 4 Uhr

Alte Promenade Ia
Fernruf 5738

S Erstaufführung

Beginn 4 Vhr

Grosser Sensetionsfilm in 5 Akten mit
Emil Jannings Hanna Ralph Gertrud Welker

Ernst Koffmann
Vorlührung 20 39 40 Uhr

Das Urteil des Sa omon
Vorführung 05 15 25 Uhr

Waldkirch im Breisgau
Beginn 4 Uhr

Wochentags bis 5 Uhr kleine Preise bei vollem Progremm
Eintrittskarten nur am Tage der Lösung gültig

Naturaufnahme

e Ab Freitag
Froſgatebenoge S Aunot Vereinine das Teulelsaugel

z oder Die Tragödie der Macht

Freitag den 8 Okt
Anfg Ende 10 Uhr
Ohrista die Tante

Sonnabend
t Der Zigeunerbaron

Handwerkerschule

Ausstellung
fangs lolmann

Geösttnet 11 1
3 S

e Sonntags 11 l
Lustspiel ein 1 Akt S

c S Vornehmes
S Briefpapier

mit Küunstler Feder
zeichnungen

von Halle a S
Block 25

Das 4 Uhr

früher

Tee Kabaorett

Modernes Theater

Neue Promenade 8

Koeiser Wilhelmshslle

n Donnerstag Hrn
Entree frei

zu Uhr Vorstfellung ung Künsiler Ball

o Uhr Das Ruthenier Ballet

9000909 09000090090009020909
I

minunniimiinmiummiuunnmnunn

Täglich 30 Uhr
Else Tima und Georg Krön en

in ihren modernen Duetten

zDuntedne

0900

fieute und morgen Freitag
Neumarkt Schützenhaus

in Kbend
von Willy Walla

Mi twoch 13 Okt Degenloge Paradeplatz e
eDoanrn FRaannGämn

Violine
Am Bechstein Flügel Pura Lago

Würittemberger Zeiltung
Geiger den wir haben

Karten 80 bis 11 80 Mk bei Reinhold Koch
Aloe Promenade 12

Das ist der grösste

Gegr 1848

ſowie die Eſremeeiſe Für bie am

nächſten Sonntag in Halle ſtatt
nenden Rennen ſind ausgeſtellt
in den Schaufenſtern meines Ge
IJchäfts hauſes Gr Ulrichſte 49

G s ann Hoflieferant

B CH SCHEIIFENBERG
KUNSIPIVBEIEFABRIK

WFRKSIAITFEMI worne rHerrenzimmer
Speise zimmer
Clubsessel

in großer Auswahl
fernspr 5939 Rannischestr 12

t u

Jüngere tüchtige

ötenotypiſtin

zu ſoſortigem Antritt geſucht
Richard Schmädt

Drahtgroßhandlung
Zerbſt i Anh Markt 13

r e
Mbl Zimmer
zu verm Goetheſtr 11 II v

X nene 2
d

Berufstätige geb Dame fucht

möbl Amme

a I m Klavier ev Familien
anſchluß Off an Gabler

Gr Brauhausſtr 17 I

Buchführung
Keufmesnn Privatschulen
Wnh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 43
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Chauffeurschule
Hallesche Automobll
zentrale Grünstr 31

Abewierchule ſhy hanen

Dr S Gärtner Muhlweg 29

m

Schaeiderei Unterrieht

E Holborn Königstr 50
Von
Schreibmaschlne
Keufmeönn Privatschulen
Wilh Baer Geistetr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstresse6

Stenographie
Kaufmänn Priveotschulen
i Baer Geiateteinweg 45

rger
6

m u Drellbez

Tanz Unterricht
Hofballetmstr

St Nikolaus

n
DeAue Inehen Se

nun

Groß Grundstück
mit Wohnhaus 1200 Merk Miete sowie sofort
zu beziehende Fabrikräume Rontfor etc
elektr Licht und Kraft Anlege bislang Holz
bearbeitungs Fabrik auch zu anderen
Zwecken geelgnet 1550 qm groß Stunde
von Halle entfernt für den b lligen Preis von60 000 Mk bei ca 40 000 Mk Anz zu verkaufen

Mitteld Güter Zentrale
Inspektor Ludwig Helle a Angerweg l

Telefon 4007

i sowie hier Richa

I Hleye F S

er0 9rarben
Sie selbst mit den 9

echten

P SsStottarben
C Sie sparen dann viel

Geld Verlangen Sfe
J aber nur die Marke
Puls damit Sie sich 9vor unangenehmen Emt

täuschungen sehütren 9

0 e
kuyros larer E Walther

Halle a Mühlweg 20

h Königsberger v 9

rn un t
e r ea e

S c 2c Su u c

r

os à22 40 Porth
d Liste 80 Pf
Wer von

e 130750 M
e 14 Hauptgew V S
e 398000 M

empfiehlt
Leo Wolf m

Königsberg i Pr BIKanistrasse 2

e Nachl Otto Arm d
S vkKeinhold nen
i lacob Pieper

Futterrüben
Rartt gileln
Zentnerweiſe und in La
dungen ah unſerm Lager
Wansfelderſtr F zumt Tages

preiſe

AltredDrescher m bi

vernichtet verblt iffend

5fach ſtark geiruchlos
in Apothek u Drogerien

Hut dauerhaſ hes Gum
miband für Stru mpſbänder
k man bei H Schrlee Nachf

Tafelklavier l
verkauft billig

Friedrichſtraße 55 I

Matratzen
neu 3teilig mit Jute Leinen

pr Füllung von
150 M an Patentmatr
von 150 M an Bettſt

Wesener engl v 300 2R an verk
E Maß

Charlottenſtr 9 pt

K mine
Alle Sorten

Felle Häute
und Wolle

kauſen zu Höchſtpreiſen
Gebr Danglowitz

Br Steinſtr 84 J V 335 5
eschle chts
kranke jeder 4 Harn
rohrenleiden fris geh u 8pez
veraltet syphilis Mannes
zchwäene Vra zenisiden
wenden zien

navoll ay Se ialarztr mod a m mann
Berlia 757 poſtadamerstr
123 B Sprech 11 u

4 Sonntags 10 11 Uhr
Belehrende Brq schüre mit
tausenden freiw Dankechr
u Angabe bestofr Heilmittel
ohne Quecksilh er u andere
Girte ohne Ping pritz ohne
Berufsstör gegen l Mk
diskret in n Kuvertohne Auſdruckh Leiden ge

nau augjoben
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Fellzurichtere 32
Fellſammler Vorzugspreiſe

T Leipriger Str 90

Tr r au e a S e c S c t Tn S e S S ee S e S

e

c

7 Episode
8 Episodee

Neueste

III Merter Teil wuuun

4 spannende Akte

Moral
Siftenbild aus Berlin W
6 Akte nach dem gleichnamigen
Roman von Arihur Landsberger

ks empfiehlt vich

Die Dame in Trauer
Die Keller des roten Schlosses

Vorführung 00 45 30 Uhr

In den Hauptrollen
leontine Künnberg Ernst Rückert

Ferry Sikla
Vorführung 15 00
Messter Wochenschau

c

ü Inüint ſenteinn u turin J

W hd Ww

Im unsern
Verkehrs Leseraum

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich EKin
sicht nehmen in die
deden endzten Zeitungen

aller politischen
Richtungen

Deufschlands
Oesterreichs u der

Schweiz
Sie

finden daselbstauchdie
hervorragensten

Teitschriften

aus allen Gebieten der
Kunst Literatur und

Unterhaltung und
unterichfen sich

über alle Fragen les

äuläen len
Amtliche Bekanntmachung

Die Erd Maurer und
Zimmerarbeiten zur Erweie
rung des Abortgebäudes beim
Lokomotivſchuppen auf Vahn
hof Sangerhauſen umfaſſend

50 cbm umbauten Raum in
Fachwerk mit

13 chm Bodenmaſſen
6 cbm Fiegelſteinmauer

werk
20 qm Betonfußboden
2 cbm Tannenbauholz uſw

ſollen öffentlich vergeben wer
den Angebote ſind bis zum
Freitag den 15 Oklober
vormittags 11 Uhr portofrei
einzurcichen

BVerdingungsheſte können
ſoweit der Vo rat reicht gegen
Einſendung von 5 W in bar
vom unterzeichneten Amt be
zogen werden

agsfriſt 4 Wochen
usführungsfriſt 6 Wochen

Nordhauſen l Okt 1920ciſenvahnbetriebsamt 1

gcihon inlehen nd eymieien

zämtlicher Oefen führt ſachgemäß aus
Kachellager für neue Oefen

Friedrich Ruöloff Töpfermeiſter
Alter Warkt 18 W Fernſprecher 2844

pelgoche
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VnierrichTK
Tanzunterrſcht

Der vächste Kursus beginnt am 13 u 14 d M
fur Studierende em 27 ds Armeld von Herre
noch erbeten Vorkstr 5 von 4

E NoccoO Univereitats Tanzlehrer
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